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u Mythen zum Ausbildungsstellenmarkt

u Übergänge in Ausbildung

u Junge Erwachsene ohne Berufsabschluss

u Weitere Entwicklung
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Rückfragen

Mythos Ausbildung: Ausbildungsreife

Vielen Jugendlichen fehlt es an der notwendigen Ausbildungsreife 

für die Aufnahme einer Berufsausbildung.

ĂKeine Verbesserung bei der 

Ausbildungsreifeñ
Wirtschaft im Saarland von 

September  2008

ĂMangelnde Ausbildungsreifeñ 
iwd vom 18.09.2009

ĂUnp¿nktlich, respektlos und ohne 

Teamgeistñ
Der Tagesspiegel vom 01.04.2006  

Ă Sie beherrschen weder Dreisatz noch 

Rechtschreibung, sind unpünktlich, 

aufsässig oder haben schlicht `null Bock 

auf gar nichts`ñ
Handelsblatt vom 06.12.2006

ĂSo doof sind unsere 

Schulabgªngerñ
BILD vom 26.04.2007  
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Viele Jugendliche erhalten trotz Ausbildungsreife keinen Ausbildungsplatz.
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Schulabsolventen*

* Schulabsolventen = nichtstudienberechtigte Abgänger aus allgemeinbildenden

Schulen und Absolventen aus teilqualifizierenden beruflichen Schulen

Ausbildungs-

platzangebot

Neue Ausbildungsverträge

Quellen: Statistisches Bundesamt, Bundesagentur für Arbeit, Bundesinstitut für Berufsbildung 

BGJ

BVJ

Eintritte, Schüler in den Eingangsklassen 
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Mythos Ausbildung: Ausbildungsreife



Mythos Ausbildung: Ausbildungsreife
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Zahl der vollqualifizierenden 

Bildungsangebote in dualen 

und Schulberufen je 100 

Schulentlassene aus 

allgemeinbildenden und 

beruflichen Schulen (ohne 

Abiturienten) von 1992 bis 

2007

Duale Angebote

Schulische und duale Angebote

insgesamt

Arbeitsbereich ĂBerufsbildungsangebot und -nachfrage / Bildungsbeteiligungñ

Quelle: Krekel/Ulrich 2009



Rückfragen

Mythos Ausbildung: Ausbildungsengagement

Betriebe bilden zu wenig aus.

ĂBetriebe bilden trotz Krise ausñ 
Deutsche-Handwerks-Zeitung vom 19.06.2009

ĂLehrstellenkrise: Betriebe bilden 

weniger ausñ
BILD vom 06.04.2009  

ĂZur Ausbildungsbilanz: Betriebe tun 

immer noch zu wenig f¿r die Bildungñ
Gastbeitrag Regina Görner vom 02.09.2007

ĂDie Lehrstellenlücke schließt sich. Gute 

Konjunktur sorgt für mehr Ausbildungsplätzeñ
Frankfurter Rundschau vom 30.1.2007
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Betriebe zeigen bei der Ausbildung ein besonders hohes Engagement



Mythos Ausbildung: Ausbildungsengagement

Quelle: BIBB Datenreport 2009 Betriebsstatistik der Bundesagentur für Arbeit; Stichtag jeweils 31.12.; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung

Entwicklung der betrieblichen Ausbildungsbeteiligung in Deutschland 

zwischen 1999 und 2007 (Basisjahr 1999 = 100)
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Mythos Ausbildung: Ausbildungsengagement

Entwicklung von Ausbildung und Beschäftigung in Deutschland 

zwischen 1999 und 2007 (Basisjahr 1999 = 100)
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Quelle: BIBB Datenreport 2009 Betriebsstatistik der Bundesagentur für Arbeit; Stichtag jeweils 31.12.; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung
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Nichtstudienberechtigter Schulabgänger/innen im Übergangssystem

15

10

16

10

42

2 3

12
9

23

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

BvB/BVJ BGJ BFS EQ Gesamt

max. Hauptschulabschluss mittlerer Abschluss

Anteil der Teilnehmer/innen

12
13,3

20,4

9,4

18

9,5

11,4

16,3

8,1

14

0

5

10

15

20

25

BvB/BVJ BGJ BFS EQ Gesamt

Gesamtverweildauer



0

10

20

30

40

50

60

70

80

Insgesamt26 %

Aussiedler 33 %

20 % Bewerber türkisch-arabischer Herkunft
Anwerbestaaten22 %

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Insgesamt 41 %

+ mittlerer Abschluss 46 %

+ gute bis sehr gute Mathematiknote 58 %

+ Wohnregion mit einer Arbeitslosenquote unter 6 Prozent 67 %

28% + Hauptschulabschluss

19 % + höchstens ausreichende Mathematiknote 
17 % + Wohnregion mit einer Aólosenquote von 6 Prozent  und mehr
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Ohne Migrationshintergrund

Mit Migrationshintergrund

Mit Migrationshintergrund

Quelle: BA/BIBB-Bewerberbefragung 2008

Übergänge in Ausbildung
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Verbleibsquoten in einer betrieblichen Lehrstelle: Ergebnisse des Jahres 2008 

Berechnungen allein auf der Basis der gemeldeten Ausbildungsstellenbewerber, die angaben, auf Lehrstellensuche gewesen zu sein, und die verneinten, sich 

bei der Suche nicht richtig bemüht zu haben
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Quelle: BIBB-Übergangsstudie 2006

Stichprobe: Nichtstudienberechtigte Schulabgänger, die bei 

Beendigung der allgemeinbildenden Schule eine voll quali-

fizierende Ausbildungsmöglichkeit suchten 

Entwicklung der kumulierten Übergangswahrscheinlichkeiten in Berufsausbildung 
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Übergänge in Ausbildung



Junge Erwachsene ohne Berufsabschluss

Quote in 

%

hochgerechnet 

in Mio

1996 14,6 1,57

1997 14,6 1,50

1998 14,7 1,45

1999 14,7 1,40

2000 14,4 1,32

2001 14,5 1,32

2002 15,2 1,37

2003 14,9 1,36

2004 14,9 1,37

Quote in 

%

hochgerechnet 

in Mio

2005 16,5 1,57

2007 15,2 1,45

Quelle: BIBB-Datenreport 2009

Jugendliche im Alter von 20- bis 29-Jahre
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Junge Erwachsene ohne Berufsabschluss im Alter von 20ï29 Jahren 
(2007)
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Quelle: BIBB-Übergangsstudie 2006

Jeder Siebte 
bleibt ohne 
Berufsaus-
bildung

63%
keine 
Ausbildung 
begonnen

37%
begonnene 
Ausbildung 
nicht ab-
geschlossen

25 %
ausschließlich
betriebliche 
Ausbildung 
gesucht

25 %
betriebliche und 
schulische 
Ausbildung* 
gesucht

3 %
ausschließlich 
schulische 
Ausbildung* 
gesucht

10 %
keine dieser 
Ausbildungs-
formen gesucht

25 %
betriebliche 
Ausbildung nicht 
abgeschlosen

5 %
außerbetrieb-
liche/schulische 
BBiG-Ausbildung 
nicht 
abgeschlossen

7 %
Ausbildung in 
Schulberuf nicht 
abgeschlossen

Verteilung der nichtstudienberechtigten Jugendlichen ohne Berufsausbildung 
im Alter von 20 bis 24 Jahren nach nicht begonnener bzw. nicht abgeschlossener Ausbildung (gewichtet)
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Junge Erwachsene ohne Berufsabschluss: Merkmale



Quelle: BIBB-Datenreport 2009

19 %

18 %

17 %

46 %

Übergangssystem als dauerhafte 

Warteschleife
Überproportional Sonderabschluss oder keinen 

Schulabschluss

Abbruch nach längerer Zeit der 

Ausbildung
Jugendliche ïoft mit Hauptschulabschluss, 

männlich und Migrationshintergrund, die in eine 

vollqualifizierende Berufsausbildung 

einmündeten

Fachoberschule / 

Fachgymnasium
Jugendliche mit mittlerem 

Abschluss und guten Noten.

Längere Phasen des 

Zuhausebleibens

und/oder 

Erwerbstätigkeit
Jugendliche mit max. 

Hauptschulabschluss, häufig 

junge Frauen mit Kind, keine 

Ausbildung mehr suchen
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Junge Erwachsene ohne Berufsabschluss: Gruppen
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Schulabsolventen*

* Schulabsolventen = nichtstudienberechtigte Abgänger aus allgemeinbildenden

Schulen und Absolventen aus teilqualifizierenden beruflichen Schulen

Quelle: Statistisches Bundesamt, Bundesagentur für Arbeit, KMK, BIBB - eigene Berechnungen
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Entwicklung des zukünftigen Nachfragepotenzials von 

2008 bis 2020

Weitere Entwicklung: Nachfragepotenzial
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Demografische Veränderungen zwischen 2006 und 2025

Quellen: Statistisches Bundesamt; eigene Berechnungen
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Weitere Entwicklung
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